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Liebe Stechlinerinnen und 
Stechliner, 
endlich ist es da, das Frühjahr. 
So nach und nach fängt alles 
wieder an zu blühen, die Tage 
werden länger und die Arbeiten 
auf dem Hof bzw. im Garten 
gehen langsam wieder los. 
So wurde auch in den einzel-
nen Ortsteilen am 9. April end-
lich wieder ganz legal und ohne 
Einschränkung, von den Orts-
beiräten ein Frühjahrsputz or-
ganisiert. Durch die rege Betei-
ligung von Einwohnern wurden 
unter anderem Spielplätze, 
Friedhöfe, gemeindeeigene 
Flächen vom Winterschmutz 
befreit. Für die tatkräftige Un-
terstützung möchte ich mich bei 
den Organisatoren und allen 
Helferinnen und Helfern herz-
lich bedanken. 
Wie im letzten Heft bereits an-
gekündigt, haben im März die 
Ortsbeiräte und die Gemeinde-
vertretung getagt. Gerade bei 
der Sitzung der Gemeindever-
treter gab es wieder eine sehr 
gute Beteiligung durch die An-
wohner. Vom Amt Gransee 
wurden die Arbeitsstände zu 
den in der Planung befindlichen 
Baumaßnahmen erläutert, wie 
zum Beispiel die Wohnbaupla-
nungen in Menz hinter der neu-

en Feuerwehr, in Dagow am 
Feldweg, aber auch über das 
Ferienhausprojekt in Dagow 
wurde diskutiert. Auch wurden 
die ersten Ideen zum mögli-
chen Campingmobilparkplatz 
in Dagow vorgestellt, und das 
Amt erläuterte die Vorgehens-
weise mit dem Aufstellen eines 
Parkscheinautomaten und der 
Erweiterung der Parkflächen 
am Roofensee in Menz. 
Sehr erfreut bin ich über die 
Nachricht, dass sich Menz als 
Sieger des Wettbewerbs 
„Unser Dorf hat Zukunft“ im 
Landkreis Oberhavel auch für 
den Wettbewerb auf Landes-
ebene bewirbt. Dafür wünsche 
ich den Menzern viel Erfolg. 
Weitere positive Nachrichten 
erreichen mich aus dem Be-
reich Veranstaltungen. Nach-
dem wir durch die Corona Pan-
demie bereits zwei Jahre auf 
unsere großen Veranstaltungen 
in den einzelnen Ortsteilen ver-
zichten mussten, gab es erste 
Gespräche und teilweise laufen 
schon die ersten Planungen. 
Eine erste Veranstaltung gab 
es bereits am 2. April, ich durfte 
die Stechliner Kegelmeister-
schaft um den Pokal des Bür-
germeisters eröffnen. Vier 
Teams aus den einzelnen Orts-

Mitteilungen des Bürgermeisters 
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teilen traten gegen einander an. 
Gewonnen hat das Team von 
der Begegnungsstätte Stechlin 
e.V. aus Neuglobsow, Glück-
wunsch dafür. 
Auch in diesem Jahr wollen wir 
es noch einmal mit der Planung 
der Senioren-Weihnachtsfeier 
Anfang Dezember versuchen. 
Versprechen können wir noch 
nichts, da keiner sagen kann, 
wie es mit Corona im Herbst 
weitergeht. 
Liebe Stechlinerinnen und 
Stechliner, von mir soll es das 

erst einmal wieder gewesen 
sein. Ich wünsche Ihnen noch 
ein schönes Frühjahr, den Män-
nern einen schönen Herrentag 
und allen ein schönes Pfingst-
fest.  
Bleiben Sie alle 
gesund. 
Mit freundlichen 
Grüßen 

Ihr ehrenamtli-
cher  
Bürgermeister 
Roy Lepschies 

Mitteilungen des Bürgermeisters 

Geplante monatliche Termine des Dorfvereins Menz 
in der Heimatschule: 
Techniksprechstunde: 1. Donnerstag im Monat 19:00 Uhr 
Spieleabend: 1. Freitag im Monat 19:00 Uhr 
Singgruppe: 2. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr 
Offener Stammtisch: 2. Freitag im Monat, 18:00 Uhr 
Dartabend: 3. Freitag im Monat 19:00 Uhr 
Sport 50plus! jeden Mittwoch 17:00 Uhr oder nach Absprache. 
 

Alle Termine unter Vorbehalt, Kino gemäß 2G-Regel, aktuelle 
Informationen unter www.Dorfverein-Menz.de 

Vorankündigung 

Am Samstag, dem 27. August, findet vor dem Stechlinsee-Center 
in Neuglobsow zum dritten Mal das Straßenmusikfest statt. Für 
Musik und das leibliche Wohl ist ab Mittag und bis in den Abend 
gesorgt. Details zum Programm gibt es im nächsten Infoblatt – 
bitte tragen Sie jetzt schon den Termin in Ihren Kalender ein! 
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Sonntag, 1.Mai   Neuglobsow Festplatz    

10:00 Uhr Maibaum schmücken  
Freitag, 6. Mai   Menz  NaturParkHaus  

13:00 Uhr Kleine Tomatenbörse 

Der Verein zur Erhaltung und Rekultivierung von Nutzpflanzen in 
Brandenburg „VERN“ e.V. gibt aus seinem reichhaltigen Sorti-
ment historischer Tomatensorten, Tomatenpflanzen ab.  
Anmeldung : NaturParkHaus Stechlin Tel. 033082 - 51210 

Samstag, 14. Mai  Großwoltersdorf Kirche   

14:00 Uhr Konzert mit der „Blauen Stunde“ und Gemeindefest 
14. und 15. Mai  Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Fortlaufender Kurs mit Jogi Horst R. Brumm 

Sonntag, 15. Mai  Menz  Streuobstwiese  

15:00 Uhr  Lesung unter Apfelbäumen 

  Christhard Läpple liest aus „Soviel Anfang war nie“ 
Mittwoch, 18. Mai   Menz  NaturParkHaus  

13:00 Uhr Gartenzeit – Pflanzen erleben – Familienveranstaltung 

Der Garten blüht in voller Pracht. Pflanzen werden vorgestellt 
und Pflegetipps gegeben. 
Kosten: 3,00 € pro Person  
Anmeldung: NaturParkHaus Stechlin, Tel. 033082 - 51210 

Mittwoch, 18. Mai   Menz  Heimatschule   

19:30 Uhr Dorfkino!Menz: „Adams Äpfel“ 
Samstag, 21. Mai  Neuroofen  Lehmbackofen    
13:00 Uhr  Brotbackfest  
  wie immer: Teig und Picknickkorb mitbringen 

Sonntag,22. Mai  Menz   Heimatschule    

15:00 Uhr  Kinderkino!Menz: Jim Knopf und die Wilde 13 

Dienstag, 24. Mai  Menz   Heimatschule   

15:00 Uhr  Schwatzen bei Kaffee & Tee im Dorfcafé  
  „Alles Grün macht der Mai“ 
Donnerstag, 26. Mai Menz   Heimatschule    

19:00Uhr  Literarisches Kabinett – Christa Wolf 
Samstag, 28. Mai  Menz   Heimatschule   

10:00 Uhr  Nähen, Stricken & Co  
  Praktische Handarbeiten für Kinder und alle anderen 

 

Veranstaltungen  
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28. und 29. Mai  Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Studien– und Praxiskurs“  
  Belehrungen mit Jogi Horst R. Brumm 

Mittwoch, 8. Juni   Menz  NaturParkHaus 

13:00 Uhr Gartenzeit – Pflanzen erleben – Familienveranstaltung 

Kosten: 3,00 € pro Person  
Anmeldung: NaturParkHaus Stechlin, Tel. 033082 - 51210 

11. und 12. Juni  Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Leiden dauerhaft überwinden“  
  Fortlaufender Kurs mit Jogi Horst R. Brumm 

Mittwoch, 15. Juni   Menz  Heimatschule   

19:30 Uhr Dorfkino!Menz (Film wird noch bekannt gegeben) 
Samstag, 18. Juni  Neuglobsow Kirche    

19:30 Uhr Eröffnungskonzert des Stechliner Konzertsommers 
Musik von Georg Friedrich Händel für Violine und Cembalo  
(siehe Seiten 12 und 13) 
18. und 19. Juni  Menz  Karma Tengyal Ling 

Jeweils 10:00 und 15:00 Uhr „Studien– und Praxiskurs“  
  Belehrungen mit Jogi Horst R. Brumm 

Sonntag,19. Juni  Menz   Heimatschule    

15:00 Uhr  Kinderkino!Menz (Film wird noch bekannt gegeben) 
Donnerstag, 23. Juni Menz   Heimatschule    

19:00Uhr  Literarisches Kabinett – Anna Seghers 

24. - 26. Juni   Menz  Waldfest    

  26. Waldfest in Menz (siehe Seiten 8 und 9) 
Dienstag, 28. Juni  Menz   Heimatschule   

15:00 Uhr  Schwatzen bei Kaffee & Tee im Dorfcafé  
  „Bade - und andere Moden im Wandel der Zeit“ 
Mittwoch, 29. Juni   Menz  NaturParkHaus  

13:00 Uhr Gartenzeit – Pflanzen erleben – Familienveranstaltung 

Kosten: 3,00 € pro Person  
Anmeldung: NaturParkHaus Stechlin, Tel. 033082 - 51210 

Freitag 1. Juli    Menz  Pfarrhaus    

19:00 Uhr Vortrag über Hilfsaktionen in Rumänien 

  Mit Albrecht Feige, Arbeitskreis Rumänien 

Veranstaltungen  

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! 
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Regelmäßige Treffen: 
Buddhistisches Institut Karma Tengyal Ling 

    mittwochs um 19:30: Meditation für alle 

Dorfverein Menz   2. Freitag im Monat um 18:00 Uhr: Stammtisch 

Dollgower Tanzperlen  Seeligs Gasthaus, montags, 19:30 Uhr  
     (Martina Kielblock, Tel. 51294) 
Feuerwehr Menz  Gerätehaus, 2. Freitag im Monat, 19:00 Uhr  
     (Jörg Tiede, Tel. 51366, Steven Rybarzyk) 
Feuerwehr Neuglobsow  Gerätehaus, 2. und 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, 

    (Jeff Schönholz 0151/26458356) 
Jugendfeuerwehr Menz  Gerätehaus jeden 2. Sonnabend, 10:00 Uhr 
 (Frank Schubert, Tel. 799963, Stefanie Dittmann, Sascha Mehlhase) 
Laufpark Stechlin  Treff an Seeligs Gasthaus sonntags 10:00 Uhr  
     (Egon Brehe, Tel. 51245) 
Menzer Tanzkreis  Regionalzentrum monatlich, donnerstags 19:00 Uhr 
    (Terminanfragen bei Yvonne Nägel, Tel. 70334 ) 
Posaunenchor   Gemeindehaus Rheinsberg montags, 19:00 Uhr 
     (Johanna Dalchow, Tel. 50341) 
Volleyball Menz  Turnhalle, montags, 20:00 Uhr  
     (Michael Sachtleben, Tel. 70517) 

 

Vereine in Stechlin: 
∗ Angelgruppe des Heimatvereines Neuglobsow/Dagow  
      (Uwe Koch Tel. 70485) 

∗ Angelverein Dollgow    (Thomas Beckmann, 033083/80235) 

∗ Angelverein Menz   (Bernd Seidel, Tel. 51432) 

∗ Angelverein Neuglobsow  (Dr. Rainer Koschel, Tel. 70508) 

∗ Begegnungsstätte Stechlin e.V. (Wolfgang Schmolke, Tel 404861) 

∗ Dorfverein Menz e.V.   (Dr. Reimund Alheit, Tel. 40771) 

∗ Feuerwehr Menz   (Jörg Tiede, Tel. 51366, Steven Rybarzyk) 

∗ Feuerwehr Neuglobsow (Steven Rybarzyk, Tel. 0151/26458349) 

∗ Förderverein „Naturlandschaft Stechlin und Menzer Heide“ e.V.  
      (Jörg R. Brinkmann, Tel. 51210) 
∗ Heimatverein Neuglobsow - Dagow  (Kerstin Borret, Tel. 40600) 

∗ Heimatverein Dollgow   (Karin Köhler, Tel. 51228) 

∗ Karma Tengyal Ling - Buddhistisches Institut (Horst Brumm, Tel. 50289) 

∗ Laufpark Stechlin e.V.   (Egon Brehe, Tel. 51245) 

∗ NABU-Regionalverband Gransee (Silke Oldorff, Tel. 0172/3945085) 

∗ Reitverein Menz    (Andreas Borchert, Tel. 51447) 

Gemeindeleben und Vereine 
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26. Waldfest in Menz 

Das Waldfest ist wieder 
da! Nach drei Jahren freu-
en wir uns wieder über ein 
Waldfest in Menz! 
Unser Aufruf im letzten 
Infoblatt der Gemeinde zur 
Unterstützung des Wald-
festorganisationskomitee 
hat Erfolg gehabt und es 
haben sich viele neue 
Freiwillige in Menz gefun-
den, das Waldfest zu or-
ganisieren oder dabei zu 
helfen. Die Details des 
Bühnenprogramms befin-
den sich noch in Planung, 
vielleicht wird es die eine 
oder andere kleine Ände-
rung im Waldfest geben – 
aber wichtig: Das Wald-
fest findet statt.  
Hilfsbereite Menzer und 

Menzerinnen, z.B. für den Auf- oder Abbau oder für eine der Ein-
trittskassen, bitten wir, sich einfach beim Ortsbeirat zu melden – 
wir finden sicher was für Sie.  
Schon jetzt möchten wir uns bei den vielen Helfern und Unter-
stützern bedanken, die sich bereit erklärt haben, in ihrer Freizeit 
an den Waldfestvorbereitungen teilzunehmen, Hand anzulegen 
und so das Waldfest 2022 zu ermöglichen.  
Sie alle sind herzlich eingeladen, das 26. Menzer Waldfest zu 
besuchen. Wir freuen uns auf Sie! 
 

     Ihr Waldfestorganisationskomitee und 
     Ortsvorsteher Menz Ralf Poltier 
 

 

 

26.  

Waldfest 

 

24. - 26. 

Juni 2022 
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26. Waldfest in Menz 

Programm 

 

Freitag, 24. Juni  
Eröffnung des Waldfestes 

19:00 Uhr   Vortrag in der Menzer Kirche, anschließend La-
gerfeuer und Wettrudern über den Roofensee. Die schnellsten 
Boote werden prämiert! 
 

Samstag, 25. Juni 
Ab 10:00 Uhr Großer Waldmarkt auf dem Friedensplatz 

 

Traditionelles Handwerk mit Töpfer, Imker, Korbmacher, Holz-
schnitzer, Schmied, Drechsler sowie heimischen Spezialitäten. 
Wildschwein am Spieß, Fisch aus unseren Gewässern und 
selbstgebackenem Kuchen.  
Großes Kinder- und Jugendprogramm mit Wald- und Angelspiel, 
Basteln, Malen und Raten. Menzer Triathlon „Iron-Menz“, ganztä-
gig Kulturprogramm. 
 

Integriert in das Bühnenprogramm wollen wir ab 11:00 Uhr ge-
meinsam 20 Jahre Naturpark Stechlin-Ruppiner Land feiern. 
(Corona-bedingt konnte die Feier im Jubiläumsjahr 2021 nicht 
stattfinden) Brandenburgs Umweltminister Axel Vogel hat bereits 
seine Teilnahme zugesagt. Weitere Ehrengäste werden erwartet. 
 

Sonntag, 26. Juni  
10:00 Uhr  Waldandacht auf dem Wallberg 

 

Anschließend Wanderung mit dem Förster und Radtour mit Hans
-Joachim Zillmann, Dorfverein 

 

16:00 Uhr  Konzert in der Kirche Menz (noch in Planung) 
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Was eigentlich der Förderverein 
macht, wurde ich vor kurzem 
von jüngeren Menzer:innen ge-
fragt. 
Wozu der Förderverein denn da 
sei….? 

In der Satzung unseres Vereins 
steht, dass wir mitwirken wol-
len, diese Landschaft und ihre 
Naturwerte zu erhalten, zu ent-
wickeln, zu schützen und die 
Heimatkultur zu pflegen.  
Seit seiner Gründung am 16. 
Januar 1994 ist der Verein in 
der Region des Naturparks 
„Stechlin Ruppiner Land“ tätig. 

Er hat maßgeblich mitgewirkt 
bei der Gründung des Natur-
parks vor 21 Jahren und ist Trä-
ger und Betreiber des Umwelt-
bildungs– und Besucherzent-
rums und „NaturParkHaus 
Stechlin“ in Menz. 
In der Ausstellung und im Sin-
nesgarten am NaturParkHaus 
wird auf vielfältige Art und Wei-
se den Besucher:innen die 
Funktionsweise und Zusam-
menhang von Wald, Moor, 
Wasser sowie die geologische 
Entwicklung der Region und 
dem Handeln der Menschen 

Informationen aus dem Förderverein 
„Naturlandschaft Stechlin und Menzer 

Heide“ e.V. 
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Informationen aus dem Förderverein 
„Naturlandschaft Stechlin und Menzer 

Heide“ e.V. 

nahe gebracht. 
So gehen wir z.B. im Rahmen 
der Umweltbildung „dem Was-
ser auf den Grund“ oder organi-
sieren Führungen auf dem 
Wasser- und Erlebnispfad oder 
dem Moorrundweg. Und wir 
kümmern uns im Rahmen des 
Vertragsnaturschutzes um eine 
heimische Orchideenart, das 
„breitblättrige Knabenkraut“. Je-
des Jahr wird hierzu die Schleu-
senwiese am Ende des Roofen-
sees gemäht und von Hand das 

Mähgut abgetragen.  
Es müssen Wege erhalten und 
des Öfteren auch instand ge-
setzt werden.  
Die Kyritz-Ruppiner Heide wur-
de im letzten Jahr Teil des Na-
turparks. Hier bietet es sich an, 
dass auch im NaturParkHaus 
nicht nur zu Wald, Wasser und 
Moor, sondern auch zur Heide 
in der Ausstellung informiert 
wird. 
Für all diese vielfältigen und 
schönen Aufgaben suchen wir 
weitere und neue Vereinsmit-
glieder, die sich auch gern aktiv 
im Vorstand mit engagieren. 
Am 17. Juni 2022 wird auf un-
serer Vereinsversammlung wie-
der ein neuer Vorstand gewählt. 
Nähere Informationen zur Mit-
gliedschaft und Satzung finden 
sich auf https://
naturparkhaus.de/ . 
 

Mit freundlichem Gruss 

 

Joerg R. Brinkmann 

Vorsitzender des Fördervereins 
"Naturlandschaft Stechlin und 
Menzer Heide" e.V. 
e-mail:  
brinkmann@naturparkhaus.de 
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Liebe Freunde und Unterstützer 
des “Stechliner Konzertsommers”, 
dank zahlreicher Spenden von Pri-
vatpersonen, vom Amt Gransee 
und Gemeinden, dem Ortsbeirat 
sowie von einigen Firmen ist es 
uns gelungen, 2019 und auch in 
den beiden von der Corona-

Pandemie geprägten Jahren 2020 
und 2021 ein anspruchsvolles 
Konzertprogramm anzubieten.  
Auch 2022 wird es dank bisheriger 
Spenden wieder möglich, die seit 
mehr als 40 Jahren bestehende 
Konzertreihe fortzusetzen. 
Die Bestimmungen zur Bewälti-
gung der Corona-Krise werden 
uns auch 2022 vor besondere Be-
dingungen stellen, die wir jeweils 
aktuell bekannt geben werden. 
Sollen die Abstandsregeln einge-
halten werden (mit der Chance, 
am Platz die Masken abzusetzen), 
stehen anstelle von reichlich 80 
Plätzen nur ca. 30 Plätze in der 
Kirche zur Verfügung, was natür-
lich mit einem verringerten Spen-
denaufkommen einher geht. Seit 
2020 veranstalteten wir deshalb 
einige der Konzerte open Air und 
hatten bislang zum Glück geeigne-
tes Wetter dafür. Auf dem Platz 
vor der Kirche können bis zu 90 
Personen mit Abstand Platz fin-
den. 
Darauf hoffen wir auch in diesem 
Jahr! Gleich zweimal soll es ein 
Konzert open Air geben: Am 2. 
Juli erwarten wir „RoKuLa“ mit ih-
ren Saxophonen. Die beiden jun-

gen Musikerinnen und ihr Bruder 
haben schon mehrfach beim Wett-
bewerb „Jugend musiziert“ Preise 
gewonnen. Am 20. August hoffen 
wir auf ein Chorkonzert mit den 
Neubrandenburger Turmvokalis-
ten, auf das wir uns schon seit 
zwei Jahren freuen, pandemiebe-
dingt aber immer wieder aufschie-
ben mussten. 
2022 wollen wir ein Format wieder 
aufnehmen, das 2019 sehr ge-
schätzt wurde, wegen der Pande-
mie aber zwei Jahre lang ausfallen 
musste: An drei Konzertabenden 
soll es jeweils 19:00 Uhr für eine 
Viertelstunde Erläuterungen zu 
den Instrumenten geben. Dafür 
wählten wir aus: Die unterschiedli-
chen Saxophone am 2. Juli, die 
Engelstrompete am 6. August und 
die Orgel am 3.September. 
Unseren Konzertplan für 2022 fin-
den Sie im Anschluss. 
Wir bitten Sie sehr herzlich, uns 
weiterhin finanziell kräftig zu unter-
stützen – mit direkten Spenden 
nach den Konzerten und mit Ein-
zahlungen auf unser Spendenkon-
to:  
Ev.Kirchenkreisverband Eberswal-
de, Ev. Bank eG, DE74 5206 0410 
0503 9017 42, Verwendungs-
zweck „Stechliner Konzertsom-
mer“. 
Wenn Sie außer einer Spende die 
Möglichkeit sehen, uns bei der 
Werbung für die Konzerte zu un-
terstützen oder Musikerinnen und 
Musiker kennen, deren Angebot in 

Stechliner Konzertsommer 2022 
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Stechliner Konzertsommer 2022 

unser Programm passen könnte, 
wenden Sie sich bitte an: Ruth Cu-
rio, 033082/405 448, 
Curio.stechlin@t-online.de, OT 
Neuglobsow, Bahnhofsweg 7, 
16775 Stechlin. 
Sie erhalten dann von uns eine 
Rückmeldung und/oder zeitlich 
passend Werbematerial. 
 

Mit herzlichen Grüßen 

Für den Ortskirchenrat Menz 
und die Organisation:  
Ruth Curio 

 

Programm: 
18. Juni 2022 – 19:30 Uhr 
Musik von Georg Friedrich Hän-
del für Violine und Cembalo  
Prof. Bert Greiner (Berlin) - Violine 

Reinhard Glende  (Berlin) - Cem-
balo 

 

26. Juni 2022 - 16:00 Uhr  
Kirche Menz 

Konzert zum Waldfest (wird noch 
bekanntgegeben) 
 

2. Juli 2022 – 19:30 Uhr  
Musik für drei Saxophone vom 
Barock bis zur Gegenwart  

(open Air) 
Ensemble RoKuLa (Berlin) 
Rosalie, Lucilla und Kunibert Ru-
dolph 

19:00 Uhr: 15 Minuten Erläuterun-
gen zu den Instrumenten: Die Sa-
xophone  
 
 

16.Juli 2022 – 19.30 Uhr 
Milontan - ein tänzerischer Kam-
mermusikabend mit dem Trio 
Animato 

Werke des 20. Jahrhunderts, u.a. 
von Piazzolla, Strawinsky,  
Iho Kaufmann, Jean Kleeb und 
Jose Bragato  
Trio Animato (Berlin): 
Jeannine Jura - Klarinetten 

Florence Konkel - Geige, 
Jonathan Jura - Klavier 
 
6.August 2022 – 19.30 Uhr 
Musik für Trompete und Orgel 
(Werke von Bach, Charpentier 
und Vejvanovsky) 
Andreas Uhle        (Berlin) - Picco-
lo-Trompete und Engelstrompete 

Christian Milkereit (Berlin) - Orgel 
19:00 Uhr: 15 Minuten Erläuterun-
gen zum Instrument: Die Engels-
trompete 

 

20.August 2022 – 19.30 Uhr 
Chormusik  
(open Air) 
Neubrandenburger Turmvokalisten 

Leitung: Edgar Strack 

 

3.September 2022 

Orgelimprovisationen „Buffet 
Musik“ vom Barock bis zum 
Jazz 

Joachim Thoms (Berlin) - Orgel 
19:00 Uhr: 15 Minuten Erläuterun-
gen zum Instrument: Die Orgel  
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Neues von der Feuerwehr 
Liebe Stechliner, in der letzten Ausgabe habe ich noch von den Einsät-
zen bei Sturmtief „Ylenia“ berichtet. Kurz nach Redaktionsschluss sind 
dann „Zeynep“ und seine Begleiter über Deutschland und auch unsere 
Gemeinde gefegt. Und diese haben das Vorherige noch einmal über-
troffen. Sie alle haben diese Tage und Nächte erlebt, deshalb hier nur 
ein paar Zahlen: 
* die Löschgruppen Menz und Neuglobsow waren am 19.2. mit 17 

Kameraden/innen insgesamt 24 Stunden nonstop im Einsatz 

* es wurden 25 Einsatzstellen mit rund 40 Bäumen abgearbeitet 
(und dies waren nur die, die eine Gefahrenstelle dargestellt ha-
ben…) 

Diese Sturmein-
sätze haben 
durch ihre Dauer 
und Intensität 
Mensch und Ma-
terial an ihre 
Grenzen ge-
bracht. Daher 
war es für uns 
sehr wichtig, im 
Nachgang eine 
Auswertung und 
Analyse durchzu-
führen. Als Er-
gebnis werden 
bei zukünftigen 
Großschadensla-

gen und Ausnahmezuständen, wie wir sie erlebt haben, die Kräfte in 
Schichten eingeteilt und verstärkt Materialreserven gebildet. Auch wer-
den wir die Feuerwache in Menz entsprechend „aufrüsten“, damit wir 
im Falle eines längeren Stromausfalles arbeitsfähig bleiben, speziell 
was die Kommunikationsmittel betrifft. Denn wir mussten lernen, dass 
auf nichts Verlass ist, was im Alltag als selbstverständlich angesehen 
wird. 
Menz war mehr als 10 Stunden dauerhaft ohne Strom. Dies hat uns 
gezeigt wie sehr unsere Gesellschaft davon abhängig ist, denn Licht, 
Heizung, Festnetz- und Mobiltelefon waren ausgefallen, es ging quasi 
nichts mehr. Glück hatte, wer auf so etwas vorbereitet war und die 
Möglichkeit hat mit dem Kamin zu heizen oder einen Campingkocher 
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Neues von der Feuerwehr 
besitzt. 
An dieser Stelle möchte ich sie alle auf etwas hinweisen: sollte es in 
Zukunft erneut zu einem ähnlichen Ausnahmezustand kommen, bei 
dem die Feuerwehr im Einsatz ist, vor allem bei langanhaltendem 
Stromausfall mit Ausfall aller Telefonnetze, wird die Feuerwache in 
Menz mit Personal besetzt. Die Feuerwache ist dann für sie ein Anlauf-
punkt für Notfälle, wir können z.B. über Funk medizinische Hilfe anfor-
dern und bieten eine sichere Unterkunft. Wer in solcher Situation drin-
gend Hilfe benötigt, kann zur Feuerwache kommen. Schauen sie auch 
nach ihren Nachbarn, falls diese sich nicht selbst helfen können. Bitte 
achten sie jedoch auf ihre eigene Sicherheit, wenn sie bei Unwetter 
das Haus verlassen. 
Nach den Stürmen kam dann eine sehr trockene Wetterlage. Auch das 
nicht ohne Risiko, denn die Waldbrandsaison startet bekannterweise 
bereits im März und nicht erst im Hochsommer. Grund ist u.a. die noch 
fehlende grüne Vegetation und das trockene Unterholz. Zum Glück gab 
es bisher in unserem Gebiet keine Brände. 
Nun zur Jugendfeuerwehr: wir konnten nach einer erneuten Corona-

Zwangspause endlich wieder starten. Als erstes Highlight des Jahres 
haben wir, der Tradition folgend, bei der Stafette der Hilfsbereitschaft in 
Gransee teilgenommen. Dies ist eine jährliche Veranstaltung der Kin-
der- und Jugendabteilungen der Hilfsorganisationen. Es waren mehr 
als 200 Kinder aus dem gesamten Kreis Oberhavel dabei. Es wurden 
im Stadtgebiet Stationen abgelaufen und verschiedene Aufgaben er-
füllt. Für unsere Gruppe war es die erste Teilnahme, es hat allen viel 
Spaß gemacht, wir kommen wieder! Danach stand dann der große 
„Subbotnik“ in der Schule auf dem Programm, bei dem die Kinder flei-
ßig mitgeholfen haben. 
An dieser Stelle möchte sich die Jugendfeuerwehr ganz herzlich bei 
den beteiligten aktiven und ehemaligen Kameraden der Löschgruppe 
Neuglobsow, speziell bei Helmut Ahlrep, für die Reparatur der Trag-
kraftspritze TS 8 bedanken! Die Pumpe wird nun wichtiger Teil der 
Ausstattung unseres Anhängers sein. Nun können wir für die zukünfti-
gen Wettbewerbe „Löschangriff nass“ üben. 
Wir freuen uns schon auf den Frühling und ganz besonders auf die 
Veranstaltungen auf die wir alle die letzten zwei Jahre verzichten 
mussten. Garantiert sehen wir uns beim Waldfest. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute! 
  Frank Schubert 
  Maschinist und Jugendwart, Löschgruppe Menz 
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Gemeindebrief 
der Evangelischen  

Gesamtkirchengemeinde Menz 

Mai - Juni 2022 
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Am Sonntag, dem 10. April 
hat sich mein (möglicher) 
Nachfolger mit einem Gottes-
dienst in Menz und einem Ge-
spräch im Saal des Regional-
zentrums der Gemeinde vorge-
stellt. Wenn kein begründeter 
Widerspruch in den nächsten 
Tagen erfolgt, wird er vom Kon-
sistorium als Pfarrer unserer 
Gemeinde bestätigt. 
Ich selbst werde nach Ostern in 
unser neues Haus umziehen. 
Ich bin aber weiterhin über Te-
lefon, Anrufbeantworter, Mail 
und im Büro im Pfarrhaus zu 
erreichen. Wenn ich im Pfarr-
haus nicht anzutreffen sein soll-
te, dann können Sie mich in der 
Seestraße 10a erreichen.  
Bis zum 31. Juli bin ich noch im 
Amt. Allerdings werde ich mei-
nen Jahresurlaub im Juli neh-
men. Über Vertretungen infor-
miere ich im neuen Gemeinde-
blatt. Darin wird sich dann si-
cher auch der neue Menzer 
Pfarrer vorstellen. 
Im Mai und Juni finden die Got-
tesdienste in den einzelnen 
Dörfern nicht in gewohnter Re-
gelmäßigkeit statt. Grund ist, 
dass in den beiden Monaten 
sehr viele Taufen und Trauun-
gen angemeldet sind. Auch die 
Konfirmationen finden im Mai 

statt. Aber - wie schon einmal 
an dieser Stelle betont - Tauf-, 
Trau– und Konfirmationsgottes-
dienste sind öffentliche Ge-
meindegottesdienste zu denen 
alle eingeladen sind! 
Anders als in den vergangenen 
Jahren, wird an den Pfingstfei-
ertagen nicht in jede Kirche 
zum Gottesdienst eingeladen. 
Ich bitte Sie die angekündigten 
Gottesdienste in Rönnebeck, 
Menz und Großwoltersdorf zu 
besuchen.  
Am 28. Mai, das ist der Sams-
tag nach Himmelfahrt finden in 
diesem Jahr die Konfirmatio-
nen statt. Um 10:00 Uhr wer-
den in der Kirche in Rönnebeck  
Lennard Haase und Marc 
Hübner aus Rönnebeck konfir-
miert. 
Am selben Tag um 14:00 Uhr 
werden in der Menzer Kirche 
Linnea Maaß und Henri Gie-
sing aus Menz, sowie Hanna 
Duske aus Dagow und Ras-
mus Schalinski aus Zernikow 
konfirmiert 
Die Auszahlung der Förder-
mittel für den Menzer Kirch-
turm zieht sich immer noch hin. 
Demnächst soll sie durch das 
LEADER-Programm erfolgen. 
In dem Zusammenhang soll 
auch unser Widerspruch gegen 

Liebe Gemeinden! 
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Liebe Gemeinden! 

die Kürzung der Mittel beant-
wortet werden. Noch nie hat 
sich eine solche Baumaßnah-
me so lange hingezogen. Man 
lernt auch nach fast 27 Jahren 
nicht aus… 

Viel besser klappt die Zusam-
menarbeit mit dem Naturpark 
Stechlin-Ruppiner Land. 
Im letzten Monat wurden im 
Kirchturm zusätzliche Nistkäs-

ten für Schleiereulen, Falken 
oder auch Dohlen angelegt.  
In dem Zusammenhang wurde 
die Kirchengemeinde mit der 

Urkunde und Plakette 
„Lebensraum Kirchturm“ ausge-
zeichnet. Diese wird gemein-
sam vom NABU und dem Bera-
tungsausschuss für das deut-
sche Glockenwesen vergeben. 
In der Woche nach Ostern soll 
auch auf der Rasenfläche um 
die Kirche in Menz teilweise ei-
ne Blühwiese angelegt werden. 
Die Junior-Ranger unter Lei-
tung von Thomas Hahn von der 
Naturwacht haben auch schon 
an den Linden um die Menzer 
Kirche Nistkästen angebracht. 
Vielen Dank auch dafür! 
Am 1. Juli erwarten wir Alb-
recht Feige zu einem Gemein-
deabend. Er wird von der Ar-
beit des Arbeitskreises Rumä-
nien berichten, den wir schon 
seit Jahren mit Spenden und 
Kollekten unterstützen. 
Ruth Curio hat wieder ehren-
amtlich den Stechliner Kon-
zertsommer organisiert. Einen 
Text dazu und das Programm 
finden sie auf den Seiten 11 
und 12 dieses Heftes. Auch für 
diese Arbeit sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt! 
 

Es grüßt Sie 

 Ihr Pfarrer Mathias Wolf 
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Sonntag, 1. Mai   Miserikordias Domini   

  9:30 Uhr  Dollgow 

10:00 Uhr  Zernikow 

10:30 Uhr  Menz 

Sonntag, 8. Mai   Jubilate      

  9:30 Uhr  Dannenwalde 

10:30 Uhr  Neulögow 

Samstag, 14. Mai          

12:00 Uhr  Dollgow   Trauung 

14:00 Uhr  Großwoltersdorf  Gemeindefest  
Sonntag, 15. Mai   Kantate      

10:30 Uhr  Dollgow  Taufe 

Sonntag, 22. Mai   Rogate      

  9:30 Uhr  Wolfsruh 

10:30 Uhr  Schulzendorf 
Samstag, 28. Mai          

10:00 Uhr  Rönnebeck Konfirmation  

14:00 Uhr  Menz  Konfirmation   

14:00 Uhr  Zernikow  Taufe 

Sonntag, 29. Mai   Exaudi     

14:00 Uhr  Menz  mit Taufe  
Sonntag, 5. Juni   Pfingstsonntag    

9:00 Uhr  Rönnebeck (Beate Wolf) 
10:00 Uhr  Zernikow  (Reinhard Dalchow) 
10:30 Uhr  Menz  (Beate Wolf) 
Montag, 6. Juni   Pfingstmontag     

14:00 Uhr  Großwoltersdorf Familiengottesdienst 
Freitag, 10. Juni          

14:00 Uhr  Menz  Trauung 

Samstag, 11. Juni          

14:00 Uhr  Menz  mit Taufen 

Sonntag, 12. Juni   Trinitatis      

  9:30 Uhr  Rönnebeck 

10:30 Uhr  Schulzendorf 
Samstag, 18. Juni           

14:00 Uhr  Großwoltersdorf - Gemeindenachmittag 

14:00 Uhr  Menz  Trauung  

Gottesdienste und Andachten 
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Sonntag, 19. Juni   1. Sonntag nach Trinitatis  

  9:30 Uhr  Altlüdersdorf 
10:30 Uhr  Neulögow 

Samstag, 25. Juni           

14:00 Uhr  Dollgow Trauung  
Sonntag, 26. Juni   2. Sonntag nach Trinitatis  

10:00 Uhr  Menz Waldandacht auf dem Wallberg 

Gottesdienste und Andachten 

Friedensandachten 

Wir hoffen und beten, dass der Krieg in der 
Ukraine bald ein Ende findet und die Men-
schen dort in Frieden leben können. Aber 
bis dahin scheint es ein weiter Weg zu 
sein. Deshalb finden weiterhin in Großwol-
tersdorf an jedem Mittwoch um 18:00 Uhr 
Friedensandachten statt. 

Gemeindeabend 

Am Freitag, dem 1. Juli um 19:00 Uhr wird Albrecht Feige in im 
Pfarrhaus Menz zu Gast sein. Wir sammeln in unseren Gemein-
den regelmäßig Kollekten für die Arbeit des Arbeitskreises Ru-
mänien. Was mit dem Geld konkret gemacht wird, wie es bei 
hilfsbedürftigen Menschen ankommt und wie die Reaktionen auf 
diese Hilfe sind, davon wird Alexander Feige erzählen. 

Gemeindefest Großwoltersdorf 

Am 14. Mai wollen wir in Großwoltersdorf das traditionelle Früh-
lingsfest feiern. Es wird um 14:00 Uhr mit einer Andacht mit Isa-
bel Pawletta beginnen. Darauf folgt ein Klezmer-Konzert mit der 
„Blauen Stunde“. Die „Blaue Stunde“ aus Berlin ist in unserer Ge-
gend ja gut bekannt. Wir haben sie schon oft bei Konzerten in 
Neuglobsow und anderen Orten erlebt und können auf das neue 
Programm neugierig sein. Im Anschluss gibt es Kaffee und Ku-
chen und die Möglichkeit zu Gesprächen. 

20 

Andacht 
„Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat.“ 
Röm. 15 

Es ist ganz einfach, wenn man im Überfluss lebt, von Mäßi-
gung, Bescheidenheit und „Weniger ist mehr“ zu sprechen. 
Aber wehe, das Mehl und das Öl wird knapp, dann wird gehor-
tet, dass die sich Regale biegen. 
Es ist ganz einfach, wenn man eine schöne Heizung hat und 
genug Geld, sich noch eine Photovoltaik aufs Dach zu setzen. 
Aber wehe, der Gashahn wird zugedreht, Fabriken müssen ge-
schlossen werden und der Benzinpreis steigt bis über die 
Schmerzgrenze. Dann wird schon mal verhandelt mit denen, 
die öffentliche Auspeitschungen und Enthauptungen in ihrem 
Justizsystem festgeschrieben haben. 
Es ist ganz einfach, wenn man in einem friedlichen Land lebt, 
von Pazifismus und Diplomatie zu sprechen. Aber wehe, der 
gruselige Ex-KGB Mann deutet, an, dass er ja noch Nuklear-
waffen hat, dann wird der Ruf nach Aufrüstung und Waffen 
auch bei denen laut, die den Wehrdienst aus Gewissensgrün-
den verweigert haben. 
Mit selbstzufriedenem Blick fiel es uns leicht, über ganze Völ-
ker zu urteilen, ihre Religion, Sitten und Gebräuche zu kritisie-
ren.  
Die Menschen in den bitterarmen Nachbarstaaten der Länder, 
in denen Krieg oder Dürre herrscht, haben aber selbst in gro-
ßer Not ihre Menschlichkeit bewahrt. Wir sollten von ihnen ler-
nen, wie man wirklich das letzte Brot und das einzige Zimmer 
mit Flüchtlingen teilt. Wie man sparsam lebt, ohne geizig zu 
werden. Wie man nach dem Krieg wieder zusammenleben 
kann mit denen, die vorher Waffen aufeinander gerichtet ha-
ben. 
Was motiviert diese Menschen zu ihrer Humanität? Manchmal 
Moral, oft aber ihre Religion oder Sitten und Gebräuche, die wir 
so rückständig finden. 
Es wird Zeit, dass wir keine Ratschläge mehr geben, sondern 
ihnen zuhören.  

        Ihr Mathias Wolf 
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Büro der Kirchengemeinde 

Pfarrhaus Menz, Kirchstr. 1, Tel. 033082/50227  
E-Mail: pfarrer-wolf@kkobereshavelland.de 

www.kirchenkreis-oberes-havelland.de 

Öffnungszeiten: donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr.  
Für dringende Angelegenheiten bin ich auch außerhalb dieser 
Zeiten zu sprechen.  
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde, IBAN: DE74 
5206 0410 0503 9017 42, BIC: GENODEF1EK1, Kreditinstitut: 
Ev. Bank eG.  
Bitte immer Verwendungszweck und Kirchengemeinde angeben! 

Christenlehre mit Herbert Brauer 
Donnerstags: 
14:00 Uhr    Menz 

16:00 Uhr   Rönnebeck 

Posaunenchor 
montags, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Rheinsberg 

Konfirmandenunterricht 
mit Sebastian Wilhelm und Mathias Wolf 

7. Mai, 14:00 - 18:00 Uhr  Pfarrhaus Menz 

Gemeindeleben 

Kirchlich bestattet wurden 

Am 24. März in Menz 

Herr Arno Max Herbert Nohr aus Neuroofen 

(14.4.1928 - 4.3.2022) 

Am 14. April in Menz 

Herr Arnold Otto Heinz Wasilewski aus Berlin/Menz 

(8.12.1950 - 9.4.2022) 
„Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte noch 
Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes 
noch eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in 
Christus Jesus ist, unserem Herrn.“  Röm. 8,38 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der Ortskirchengemeinden 
Altlüdersdorf, Großwoltersdorf, Neulögow, Rönnebeck, Schulzen-
dorf, Wolfsruh und Zernikow die im Mai und Juni Geburtstag haben 
und wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen im neuen Lebens-
jahr. Besonders herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und 
älter werden:  

 

Im Mai: 
Herr Werner Berlin, Neulögow, zum 86., 
Frau Ingeborg Lück, Neulögow, zum 90., 
Frau Walli Helm, Dannenwalde, zum 89., 

Frau Christel Barthels, Rönnebeck, zum 84., 
Herrn Hans-Georg Laue, Neulögow, zum 86., 
Herrn Jürgen Arndt, Schulzendorf, zum 81., 

Frau Adelheid Hüttner, Schulzendorf, zum 83., 
Herrn Wilfried Schulz, Rönnebeck, zum 83., 
Frau Elfriede Korpal, Schulzendorf, zum 85., 

Frau Lilli Spring, Schulzendorf, zum 80., 
Frau Johanna Dräger, Schulzendorf, zum 89., 

Frau Edda Gerlach, Seilershof, zum 83., 
Herrn Helmut Mallok, Wolfsruh, zum 84. Geburtstag  

 

und im Juni: 
Herrn Victor Voigt,  
Seilershof, zum 82., 

Frau Gerda Fandrich, 
Neulögow, zum 89., 
Herrn Willi Schade, 
Rönnebeck, zum 80., 
Frau Ingrid Wöller, 

Großwoltersdorf,  
zum 85., 

Frau Dagmar Döll, 
Schulzendorf, zum 81. 

Geburtstag. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Einwohnerinnen und Einwohnern der Ge-
meinde Stechlin, die im Mai und Juni Geburtstag haben und 
wünschen Ihnen alles Gute im neuen Lebensjahr. Besonders 
herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter wer-
den: 

Im Mai: 
Frau Herta Blischke, Dollgow, zum 88., 
Frau Irene Hoffmann, Menz, zum 84., 
Frau Eva Seltmann, Menz, zum 86., 

Frau Renate Neumann, Dollgow, zum 84., 
Frau Erika Schulze, Menz, zum 87., 

Frau Elisabeth Torzewski, Menz, zum 83., 
Frau Rosemarie Lindenthal, Neuglobsow, zum 86., 

Frau Elisabeth Vogel, Neuglobsow, zum 83., 
Frau Brigitte Korte, Dagow, zum 89., 

Frau Eva Budendorf, Menz, zum 88. Geburtstag 

 

und im Juni: 
Frau Herta Sachtleben, Neuglobsow, zum 84., 

Frau Helga Freifrau von Arnim-Gralla, Neuglobsow, zum 83., 
Frau Ursula Blüschke, Dollgow, zum 80., 
Frau Hannelore Bürger, Menz, zum 90., 
Herrn Helmut Zeitz, Dollgow, zum 83., 

Frau Dr. Ursula Naumann, Neuglobsow, zum 83., 
Frau Brunhilde Körnicke, Menz, zum 81., 

Frau Luzia Runge, Menz, zum 89., 
Frau Jutta Janko, Menz, zum 83., 

Frau Gerda Hoffmann, Schulzenhof, zum 87., 
Frau Christa Matschinsky, Menz, zum 89., 
Frau Ingeborg Lüdemann, Menz, zum 86., 

Frau Ilse Stobbe, Menz, zum 93., 
Herrn Erhard Köhler, Dollgow, zum 87. Geburtstag. 
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Impressum: Herausgegeben von der Gemeinde Stechlin und dem Ev. 
Pfarramt Menz Redaktionsschluss: 12. April 2022.  
Verantwortlich für den Inhalt: Kerstin Borret/Neuglobsow, Roy Lepschies/
Dollgow, Bärbel Radtke/Dollgow, Marita Sprößig/Menz; für den kirchlichen 
Teil: Mathias Wolf/Menz.  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 13. Juni 2022 

Erscheinungstermin: 1.7.2022. Das nächste Heft umfasst die Monate Juli 
und August 2022. Auflage: 960 / Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 
Groß Oesingen, Martin-Luther-Str. 1 

AWU Menz, Neuglobsow, Dagow, 
Altglobsow, Burow 

Großwoltersdorf,  
Wolfsruh, Dollgow, Güldenhof 

Gelbe  
Tonne 

13. und 28. Mai 
11. und 24. Juni 

10. und 24. Mai 
8. und 21. Juni 

Müll 12. und 27. Mai 
10. und 23. Juni 

12. und 27. Mai 
10. und 23. Juni 

Papier 2. und 30. Mai 
27. Juni 

28. Mai 
24. Juni 

Touristeninformation und Museum „Geschichten vom Glas“  
im Glasmacherhaus Neuglobsow, Stechlinseestraße 21 

Tel. 70202, Fax 40605, info@stechlin.de 

geöffnet: Montag - Freitag 10:00 - 15:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 10:00 - 16:00 Uhr 

Bürgermeister: Roy Lepschies, Dollgow, Dorfstraße 1B, Tel. 40977 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

NaturParkHaus Stechlin mit Umweltbibliothek, Menz, Kirchstraße 4, 
Tel. 51210  
geöffnet: Montag - Freitag 10:00 - 17:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 11:00 - 17:00 Uhr 

Fachärztin für Allgemeinmedizin Barbara Vogl 
Menz, Berliner Str. 12, Tel. 40524 

Mo - Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr (Di  bis 14:00 Uhr) 
Mo und Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten und Termine 

Alle Öffnungszeiten und Termine unter Vorbehalt!  


